
MONSTER IN 
DER STADT

Wir erkunden in unserem zweitägigen
Praxis-Seminar gemeinsam mit euch
neue Impulse für Bildung für nachhaltige
Entwicklung im öffentlichen Raum:
Lernt die urbanen Monster kennen! 

1.-2. JULI 2026
EINEWELTHAUS MÜNCHEN

eine Kooperation im Rahmen der 

REFERENT:INNEN:
Dr. Oliver Emde 
(Evangelische Akademie Hofgeismar)
Nadine Kaufmann 
(Konzeptwerk Neue Ökonomie)

Wo lauern die ausbeuterischen
Lebens- und Produktionsweisen?



gefördert durch

Die Urbanen Monster einer ausbeuterischen, imperialen
Lebensweise begegnen uns überall – sie kriechen aus der
Jeans, im Handyladen aus den seltenen Erden der
neuesten Smartphone-Modelle, beim Einkaufen im
Supermarkt rollen sie via Kassenlaufband in unseren
Alltag. Diese Monster haben sich in alle Lebensbereiche
westlicher Gesellschaften eingenistet und
hineingefressen. Wir können ihnen nicht entkommen,
selbst wenn wir es wollten. Und eigentlich haben wir uns
gut mit ihnen arrangiert und füttern sie reichlich: Auf
Kosten anderer…

MONSTER IN 
DER STADT

Dr. Oliver Emde, der die Urbane-Monster-Didaktik ins
Leben gerufen hat, wird euch gemeinsam mit Nadine
Kaufmann, die erfahrungsorientierte Lernräume zu
komplexen Fragen gestaltet, in die Welt der Urbanen
Monster einführen. 

Kosten: 
70 Euro inkl. Verpflegung,
Ermäßigung auf Anfrage 

Anmeldung hier 

https://civicrm.greencity.de/civicrm/event/info?reset=1&id=105


MONSTER IN 
DER STADT
Wie können nicht-nachhaltige, imperiale
Lebensstile im öffentlichen Raum aufgespürt und
sichtbar gemacht werden? Welche Alternativen
gibt es? Im Seminar erkunden wir das Potential der
urbanen Monster für eine kritisch-kreative Bildung
für nachhaltige Entwicklung im öffentlichen Raum.

PROGRAMM

Kennenlernen und Austausch
Stadtrundgang Urbane Monster
PAUSE
Konzepte der imperialen und
solidarischen Lebensweisen 
PAUSE
Monster selber bauen

1. JULI 2026

2. JULI 2026
09-12 Uhr 

12-13 Uhr
13-16 Uhr
16 Uhr 
 

09-10 Uhr           
10-12 Uhr      
12-13 Uhr
13-17 Uhr 

17-18 Uhr
18-19 Uhr

Vorbereitung und Auswilderung 
der Monster 
PAUSE
Didaktische Reflexion 
ENDE
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